


Sicherung
48 Volt DC

Ausgang
230 Volt AC

Ausgang
230 Volt AC

Ausgang
230 Volt AC

Batterie
1500W 1h
48 Volt DC

Netz

Sicherung
48 Volt DC

Batterie
1500W 1h
48 Volt DC

Netz

Sicherung
48 Volt DC

Batterie
1500W 1h
48 Volt DC

Netz

Hauptsicherung
Batterie 

Batteriesatz
2‘000 – 100‘000 W

216 Volt DC

Steuerung

Netz

230 Volt AC             216 Volt DC

LPS-System CPS-System

Sicherheitsgrad der verschiedenen Systeme

Im direkten Vergleich ist auf dieser Grafik ersichtlich,
dass LPS-Systeme von ALMAT® sicherheitstechnisch
klare Vorteile aufweisen. 

hoher Sicherheitsgrad

niedriger Sicherheitsgrad

(ALMAT®)

autonomes LPS-Modul autonomes LPS-Modul autonomes LPS-Modul zentrales Sromversorgungs-System

EB Einzelbatterieleuchte (wartungsintensiv)

LPS Modularsystem Low Power Supply
sofern VKF erfüllt wird (siehe Text unten)

CPS Zentralbatteriesystem Central Power Supply

USV Unterbruchsfreie Stromversorgung < 20 kVA

LPS-Notlichtanlage von ALMAT®: Das Notlichtsystem mit maximaler Sicherheit

Aus Sicherheitsgründen (Personenschutz) sind LPS-Systeme 
für Notlichtanlagen zu bevorzugen bzw. vorzuschreiben.

Versorgung der Notbeleuchtung ohne Leistungsbegrenzung
CPS-System (Central Power Supply) mit nach oben unbegrenzter 
Ausgangsleistung 

Versorgung der Notbeleuchtung mit Leistungsbegrenzung
LPS (Low Power Supply) Stromversorgungs-System mit Begrenzung der Ausgangsleistung
auf 1500 Watt /2000 VA für die Dauer von 60 Minuten pro Modul
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EN 50171, Absatz 6.5.8
Das Auftreten von Fehlern wie Kurzschluss,
Unterbruch oder Erdschluss darf andere 
Gruppen nicht beeinflussen.

ALMAT®-Notlichtanlagen erfüllen die vorschrifts-
gemässe, selektive Lastabtrennung nach
EN 50171 und DIN-VDE 0108 Teil 1 Norm, wobei 
ausschliesslich der sich in Kurzschluss befindliche
Endstromkreis mittels 6-A-Leitungsschutz-Schalter
(LS) abgetrennt wird. 

ALMAT®-Notlichtanlagen erreichen diese gezielte
Abtrennung mit der speziell dafür ausgelegten
Kurzschluss-Strom-Technik (KST) für selektive
Lastabschaltung (ALMAT®-Europatent). 
Diese Technik dient dem Personenschutz und
garantiert, dass im Ereignisfall die nicht betrof-
fenen Anlageteile voll funktionsfähig bleiben.

ALMAT®-Modularsystem nach EN 50171 3.20 Zentralbatteriesystem nach EN 50171 3.19

(ALMAT®-Erfahrungswerte)



ALMAT®-LPS-System (Low Power Supply)

Modulares Batteriesystem
Wechselrichtertechnik mit begrenzter Ausgangs-
leistung pro Modul. Ausgang: 230 Volt AC/50 Hz

• begrenzte Batterieleistung gemäss EN 50171 
LPS (Low Power System) auf maximal 1500 Watt /2000 VA
für die Dauer von 60 Minuten. Das entspricht den
Anforderungen von L+

• Umschaltkontakte der Endstromkreise (Gruppenmodule) 
sind abfallend = Ruhekontakt

• modulare Lasterweiterung mit autonomen 
Wechselrichter-/Batteriekreisen möglich

• Totalausfall ist ausgeschlossen; die Last ist auf 
verschiedene Stromkreise verteilt

• dezentrale Positionierung, Vernetzungsmöglichkeit 
über LON-Industrie-Datenbus und IT-Umgebung (Internet)

• Ausgangsspannung 230 Volt AC/50 Hz Sinus

• keine Einschränkung der zu versorgenden Betriebsmittel

• keine vorzeitigen Ausfälle von Leuchtmitteln und 
keine Kaltstarttendenz von Betriebsgeräten

• ungefährliche 48-Volt-Kleinspannung des Batteriekreises;
keine Lichtbogen- und Kriechstromgefahr!

• handelsübliches Installations- und Absicherungsmaterial
einsetzbar (z.B. LS und FI)

• bedienerfreundliches Gesamtsystem; auch für
Nichtspezialisten

• schlanke und übersichtliche Installationsstrukturen; 
individuelle Projektlösungen sind möglich

• bei Einzelleuchtenüberwachung permanent online; 
mit Einzeladressierung und Zielortangabe werden die
Leuchtmittel (ALMAT® ) dauernd überwacht

• minimaler Unterhaltsaufwand, Selbstdiagnosesystem,
Einbindung in Gebäudeleitsystemtechnik ist möglich

Vergleich: LPS- und CPS-Notlichtsystem

CPS-System (Central Power Supply)

Zentralbatteriesystem
Gleichstromausgang mit nach oben unbegrenzter
Ausgangsleistung; Ausgang z.B. 216 Volt DC 

• günstigerer Anschaffungspreis, dafür höhere
Unterhaltskosten

• Einbindung in die Gebäudeleitsystemtechnik möglich

• Umschaltungen mit DC können gefährlich sein

• Verkabelungssystem mit teilweise unüberschaubaren
Lösungen; Fehlerortung aufwändig und kostspielig

• Batterie mit 108 Zellen à 2 Volt in Serie auf 216 Volt DC
geschaltet; z.B. Auslösen der Hauptsicherung oder
Zellenunterbruch der Batterie, Risiko für Totalausfall ist
gegeben

• Gleichspannung > 120 Volt DC kann bei Berührung 
zu schwersten Verletzungen und Verbrennungen führen, 
z.B. bei Batteriekontrolle, Batteriewechsel, Reparatur- und
Installationsarbeiten

• nur Verwendung von DC-tauglichen Schaltanlagen-
komponenten möglich; Absicherung in den Endstrom-
kreisen erfolgt ausschliesslich durch spezielle Sicherungen 

• Lichtbogen-/Kriechstromgefahr

• DC-taugliche Vorschaltgeräte für Leuchtmittel sind
Bedingung

• AC/DC: Strom-/Spannungsmessung nur mit speziellen
Messinstrumenten möglich

• Änderungen/Erweiterungen nur durch spezialisierte
Fachkräfte möglich

Wir stehen dafür ein, dass sämtliche sicherheitsrelevanten und
qualitätsbezogenen Anforderungen an die Notlichtanlage
erfüllt sind. Die Beschaffung dieser technischen Einrichtungen
ist somit klar geregelt.

Achten Sie auf dieses Zeichen beim Kauf, bei der
Planung und bei der Ausführung einer Notlichtanlage!

ALMAT®-LPS-Notlichtsysteme sind 
100% Schweizer Entwicklung 
und Produktion

Das Engergie sparende Lichtsystem mit Kaltkathoden-
röhre für wirksame Ausleuchtung der Rettungswege
(Brenndauer > 60’000 Std.).

ALMAT AG
Notlicht + Notstrom
Büelhalde 4, CH-8317 Tagelswangen
Tel. +41 (0)52 355 33 55, Fax +41 (0)52 355 33 66
info@almat.ch, www.almat.ch LP
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